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Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN15780:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC156 �Luftung  von Gebauden� 

erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  (Vereinigtes Konigreich) gehalten wird. 

Das zustandige  deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA041-02-52AA �Komponenten 

(SpACEN/TC156/WG3 und  4)�  im DIN-Normenausschuss Heiz- und  Raumlufttechnik  sowie deren Sicherheit 

(NHRS). 

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN15780:2012-01 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Erweiterung des Anwendungsbereichs auf  Kuchenabluftanlagen;  

b)  Aufnahme der EN12097 als  normative Verweisung; 

c) Uberarbeitung  der bisherigen Anhange; 

d) Aufnahme des neuen Anhangs J  �Kuchenablufteinrichtungen�  Besondere Hinweise� und  

Anhangs K �Wischprufverfahren zur Bewertung  der Sauberkeit  vor Ort�;  

e) redaktionelle Uberarbeitung  der Norm. 
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN15780:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC156 �Luftung  von Gebauden�  

erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN15780:2011 ersetzen. 

prEN15780:2024 beinhaltet  die folgenden wesentlichen technischen Anderungen im Vergleich zu 

EN15780:2011: 

�  Hinzufugung  einer Luftungsanlage  fur Kuchenabluftanlagen  (Anhang J).  
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Einleitung 

Dieses Dokument  enthalt  Prufverfahren und  Klassifikationen  fur die Sauberkeit  in Luftungsanlagen.  

Dieses Dokument  umfasst informative Anhange,  die in zukunftigen  Revisionen dieses Dokuments fur spezifi-
sche Systemarten  und  fur Produkte oder Anwendungen im System uberarbeitet,  erweitert und  vervollstandigt  

werden konnen.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  allgemeine  Anforderungen fest und  enthalt  Richtlinien  fur Luftungsanlagen,  außer  fur 

Industrie-, Medizin- und  Laboreinrichtungen. 

Dieses Dokument  legt  außerdem Kriterien fur die Sauberkeit  und  Verfahren fest,  die zur Bewertung  und  

Instandhaltung  der Sauberkeit  von Luftungsanlagen  uber ihre Lebensdauer hinweg, von der Auslegung  uber 

die Installation  bis zur Wartung,  notwendig sind. 

Dieses Dokument  gilt  fur neue und  bestehende Luftungsanlagen  mit  und  ohne Klimatisierung  und  Kuchenab-
luftanlagen.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN12792, Lüftung  von Gebäuden�  Symbole, Terminologie und  graphische  Symbole 

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokumentes gelten die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp/  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

akzeptabler  Sauberkeitsgrad  

die Menge  an  Staub  und  anderen Verschmutzungen, die nach dem festgelegten Messverfahren nicht uberschrit-
ten werden darf 

3.2  

akzeptabler  Reinigungsgrad  

nach  der Reinigung  sind auf  der Luftleitungsoberflache optisch kein  loser Staub  oder keine haftenden Fett-
ablagerungen  erkennbar und  das System kann  einen akzeptablen  Sauberkeitsgrad  nach  einem festgelegten  

Messverfahren erreichen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Im  Streitfall  (z. B.  zwischen dem Gebaudeeigentumer und dem Benutzer) oder bei Unklar-

heiten sind objektive Verfahren erforderlich, um  die Sauberkeit/Verschmutzung zu beurteilen. 

3.3  

Sauberkeit  

Zustand oder Menge  der Verschmutzung, der/die nach einer Festlegung  und  einem bestimmten Messverfahren 

definiert ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Sauberkeit  ist kein absoluter Wert,  sondern durch Grenzwerte definiert. Verschmutzung ist 

das Uberschreiten eines solchen definierten Grenzwertes. 

3.4  

Verschmutzung 

Wert uber dem Grenzwert fur Sauberkeit  
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4  Symbole  und Einheiten 

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die in EN12792 angegebenen  Symbole und  Einheiten. 

5  Kriterien  für  Sauberkeit  und Beurteilung  

5.1  Allgemeine Überlegungen 

Die wesentliche Aufgabe  besteht darin, die gesamte Luftungsanlage  so auszulegen,  auszufuhren und  zu warten,  

dass sie wahrend ihrer gesamten Lebensdauer in einem ausreichend sauberen Zustand gehalten werden kann.  

Die in diesem Dokument  enthaltenen  Anforderungen sowie die in Abschnitt 6  beschriebene Methodik gelten 

fur die Luftleitung,  konnen  aber auch  auf  zentrale raumlufttechnische Gerate nach  EN13053, gesamte Anlagen  

und  Kuchenabluftanlagen  angewendet werden. Daher ist es erforderlich, die Sauberkeitsqualitatsklasse  von 

Beginn  an  festzulegen und  dabei sowohl Auslegungs-  als  auch  Einbaufragen  zu berucksichtigen sowie Mittel,  

um  eine Luftungsanlage  wahrend ihrer gesamten Lebensdauer ausreichend sauber zu halten. 

Die Auslegungs-  und  Installationsdokumentation  sollte folgende Inhalte,  wie in EN16798-3, EN16798-17 und  

EN12599 beschrieben, enthalten: 

a)  Sauberkeitsqualitatsklasse;  

b)  Sauberkeitskriterien und  Messverfahren; 

c) Herstellung der Anlagenbauteile;  

d) Lieferung an  den Einsatzort; 

e) Lagerung am  Einbauort;  

f) Einbau;  

g) Luftdichtheit; 

h) Schutz der Bauteile  nach  Einbau;  

i) Ubergabe  der Anlage;  

j) Inspektion.  

5.2  Beurteilung  des Reinigungsbedarfs  

Die Sauberkeit  der Luftungsanlage  ist Teil der ordnungsgemaßen  Wartung  von Luftungsanlagen.  Die Uberpru-
fung  der Sauberkeit  kann  hauptsachlich  zwei Grunde haben: 

a)  uberprufen, ob  die Luftungsanlage  schmutzig ist  und  gereinigt werden muss (Uberschreiten eines �Sau-
berkeitsgrads�); 

b)  Beurteilung  der Sauberkeit  nach  der Reinigungsarbeit.  

ANMERKUNG Die Methodik  der Beurteilung  wird in 6.2 vorgestellt.

Bei bestehenden Gebauden muss die Inspektion  eine Untersuchung der vorhandenen Dokumentation  in Bezug  

auf  die Sauberkeit  und  die Luftleitungen/Luftungsanlagen,  die gereinigt werden mussen, umfassen. Die Inspek-
tion  kann  zu Empfehlungen  zum Aktualisieren dieser Dokumente fuhren. 
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5.3  Konstruktionshinweise und Abnahmeinformationen  

In  den Ubergabedokumenten  nach EN12599 mussen die Sauberkeitsqualitatsklasse,  die Sauberkeitskriterien 

und  die Messverfahren definiert werden. Empfehlungen  fur Reinigungsverfahren und  Richtlinien  zum Errei-
chen der zu reinigenden Punkte  mussen ebenfalls  enthalten  sein. 

In  den Konstruktionshinweisen muss das voraussichtliche Reinigungsverfahren Berucksichtigung  finden. 

Wenn die Anlage zur Reinigung  mit  Hilfe von Nassreinigungsverfahren gestaltet  wurde, sollten Warnhinweise 

in Bezug  auf  Anwendungsbedingungen und  -einschrankungen  gegeben  werden. Nassreinigungsverfahren 

sind zum Beispiel nur dann  anwendbar,  wenn Luftleitungen  ausreichend feuchtigkeitsdicht und  die Innen-
oberflachen  glatt  sind und  eine Neigung sowie Entwasserungseinrichtungen vorhanden sind, so dass die 

Flussigkeit und  Verunreinigungen abgeleitet  werden konnen.  

Im  Luftleitungsnetz  muss eine ausreichende Anzahl  von Zugangs-/Reinigungsturen vorgesehen sein. Daruber 

hinaus muss die Reinigung  von in  den Luftleitungen  angebrachten  Hindernissen wie zum Beispiel Klappen  

oder Schalldampfern mit  besonderer Vorsicht erfolgen. In  vielen Fallen  sind nach  oder vor einem derartigen 

Hindernis zusatzliche Reinigungsturen erforderlich. Anforderungen an  die Anordnung von und  den Abstand  

zwischen Zugangsturen sind in EN12097 und  EN16798-3 enthalten.  

5.4  Bestimmung  des Reinigungsintervalls 

Das Reinigungsintervall  ist unter Bezugnahme  auf  die Sauberkeit  bzw.  Verschmutzung der Anlage  zu definie-
ren. Sauberkeit  bzw.  Verschmutzung sind zunachst visuell  zu beurteilen, und  diese Beurteilung  darf mit  Hilfe 

einer Messung  bestatigt  werden, siehe AnhangA.  

Das Inspektionsintervall  zur Bestimmung  des Reinigungsbedarfs darf in der Anlagendokumentation  definiert 

werden, um  Wartungsplanungen  oder Konstruktionsuberlegungen in Bezug  auf  Reinigungsverfahren zu unter-
stutzen. 

5.5  Bewertung  des Sauberkeitsgrads  nach der  Reinigung 

Verfahren fur die Bewertung des Sauberkeitsgrads vor der Reinigung  sollten auch  nach  der Reinigung  ange-
wendet werden. 

Die bevorzugten Verfahren fur die Bewertung  des Sauberkeitsgrads nach  der Reinigung  sind in AnhangA  ange-
geben.  

6  Methodik  

6.1  Allgemeines 

Abschnitt 6  bezieht sich auf  die Beluftung  durch Leitungen,  fur Luftungsanlagen.  Siehe Anhang J  fur Kuchenab-
luftanlagen.  

Bild 1  zeigt eine Vorgehensweise zur Kontrolle  und  Aufrechterhaltung der Sauberkeit  einer Luftungsanlage.  

Nicht berucksichtigt sind dabei die Auslegungsphase  und  die Wahl  und  Spezifikation der Anlage  und  ihrer 

Bauteile.  

Sowohl bei der Beurteilung  des Reinigungsbedarfs als  auch  bei der Uberprufung  des Reinigungsergebnisses ist 

die Anlage  zunachst einer Sichtprufung  zu unterziehen. Besteht nach  der Sichtprufung  Uneinigkeit oder Unsi-
cherheit hinsichtlich der Sauberkeit  oder des Reinigungsbedarfs, siehe Bild 1,  sind Messungen erforderlich. 

Objektive  Messungen  konnen  im Voraus als  Teil des Reinigungs- oder Inspektionsplans  definiert werden. 

ANMERKUNG Der REHVA-Leitfaden sowie nationale  Leitlinien wie  VDI 6022 und der FiSIAQ-Leitfaden enthalten  aus-

fuhrlichere Hinweise zur Wahl  der Produkte und Festlegung  der hygienischen Aspekte. 
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Bild 1�  Ablaufdiagramm  für  Vorgehensweisen zur  Aufrechterhaltung der  Sauberkeit  einer 

Lüftungsanlage 

Wenn fur die Bauteile  eine Bescheinigung uber die Sauberkeit  vorliegt oder die Sauberkeit  nach  der Fertigung 

auf  andere Art und  Weise nachgewiesen wird und  wenn die Bestimmungen  zur Sauberkeit  ordnungsgemaß  

dokumentiert sind, reicht es bei der Inbetriebnahme  aus,  die Dokumentation  zu prufen und  die Sauberkeit  der 

Anlage  anhand  einer Zufallsprobe zu uberprufen (Ubereinstimmung mit  der Dokumentation),  siehe 6.2.2. 

Bei objektiven Messungen  und  Uberprufungen  mussen stets die gleichen Verfahren angewendet werden, um  

ein akzeptables  Inspektionsergebnis zu erhalten, das eine verlassliche Grundlage  fur Entscheidungen im Hin-
blick  auf  die Anordnung von Reinigungsarbeiten der Anlage  liefert.  Eine Uberprufung  nach  der Reinigung  ist 

fur die Qualitatskontrolle  der Reinigungsarbeiten und  fur die Uberprufung  des Reinigungsergebnisses erfor-
derlich. 

ANMERKUNG In  AnhangG  ist ein Beispiel fur akzeptable  Grade der Sauberkeit  (bzw. Verschmutzung) erlautert.  
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Objektive  Verfahren sind erforderlich, wenn in amtlichen  oder freiwilligen Dokumenten Leitlinien oder Anfor-
derungen hinsichtlich der Sauberkeit  festgelegt sind. Die Verfahren zur Bewertung  der Sauberkeit  variieren. 

Den fur die Reinigungsmaßnahmen  angegebenen  Zielwerten muss eine Beschreibung des Messverfahrens bei-
gefugt  sein. 

6.2  Bewertungsmethodik  

6.2.1  Allgemeines 

Die Verunreinigungsmerkmale mussen bewertet  werden, um  zu definieren, ob  eine Reinigung  erforderlich ist 

und  falls ja,  welches Verfahren dazu verwendet werden muss. 

Anlagenbauteile  sind verunreinigt, wenn Sichtprufung  und  analytische  Uberprufung  das Vorhandensein einer 

inakzeptablen  Staubkonzentration  oder mikrobieller oder anderer Verunreinigungen ergeben, siehe Anhang I.  

Die Verunreinigungsmerkmale mussen bewertet  werden, um  zu bestimmen,  ob  eine Reinigung  erforderlich ist 

und  falls ja,  welches Verfahren dazu verwendet werden muss. Der Reinigungsbedarf und  die anzuwendenden 

Reinigungsverfahren und  die erforderlichen Kontrollen  zur Umweltbelastung  sollten sich aus  der Stauban-
sammlung  und  den Arten von Verunreinigungen wie beispielsweise �Bakterienwachstum�  ergeben. 

Die im Hinblick  auf  die Sauberkeit  zu uberprufenden Bauteile  beginnen  bei dem Außenlufteinlass  und  sollten 

umfassen: 

a)  zentrale raumlufttechnische Gerate (zentrale RLT-Gerate), einschließlich samtlicher zugehoriger Bauteile  

und  Abschnitte: Außenlufteinlass,  jegliche Mischkammern, Ventilatorabschnitt,  Filter, Ansaugluftkam-
mern, Erwarmer und  Kuhler, Kondensatwanne,  Schalldampfer, Warmeruckgewinnungsabschnitt  und  

Befeuchterabschnitt,  einschließlich Tropfenabscheider; 

b)  Zuluftleitungsnetz,  einschließlich samtlicher Arten von Luftdurchlassen,  Schalldampfern, in den Luftlei-
tungen  montierter Erwarmer und  Kuhler, Klappen  und  Ventile; 

c) Abluftleitungsnetz,  einschließlich samtlicher  Arten von Bauteilen;  

d) Ruckleitung  und  Umluftleitung,  einschließlich samtlicher  Arten von Bauteilen;  

e) Frischlufteinlass-Leitungsnetz. 

6.2.2  Sauberkeitsinspektionsplan  

Der Inspektionsplan  muss aus  den folgenden Angaben  bestehen: 

a)  Wartungsplan  und  Berichte, einschließlich Sauberkeitsqualitatsklasse  und  Messverfahren; 

b)  Festlegung,  welche Anlagen  einer Inspektion  unterzogen werden; 

c) Festlegung  der Inspektionsstelle  und  der Probe; 

d) Wahl  der Ausrustung  und  der Werkzeuge. 

Daruber hinaus beschreibt der Inspektionsplan  die Anforderungen an  die spezifischen Qualifikationen  und  

Erfahrungen, uber die Prufer verfugen  mussen, bevor sie zur Ausfuhrung von Inspektionsarbeiten zugelassen 

werden. Außerdem ist die Haufigkeit der Beurteilung  festzulegen. 

Empfehlungen  hinsichtlich der Haufigkeit der Beurteilung  sind in AnhangA  enthalten.  Um objektive Ergeb-
nisse zu erhalten, sollte zur Einschatzung  der Sauberkeit  der gesamten Anlage  eine reprasentative Anzahl  von 

Proben aus  reprasentativen Teilen und  Stellen  der Luftungsanlage  ausgewahlt  werden. 
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Eine gute Regel  fur die Wahl  der Stellen  bzw.  die Probenahme besteht darin, Bereiche zu wahlen,  in denen 

die Staubablagerungen  offensichtlich sind bzw.  eine schlechtere Raumluftqualitat  (en: indoor air quality,  IAQ)  

verursachen. Fur die Inspektion  und  die Probenahme kann  die Luftungsanlage  in zwei Teile unterteilt  werden, 

namlich in das Luftleitungsnetz  und  den Rest der Anlage.  Vor der Inspektion  bzw.  der Probenahme sollten die 

entsprechenden Entnahmestellen  mit  Hilfe der Auslegungsunterlagen  zufallig  ausgewahlt  werden. Die Probe-
nahmestellen im Luftleitungsnetz  sollten aus  der Hauptleitung  gewahlt  werden, beginnend bei  dem zentralen  

RLT-Gerat,  Hauptleitungen,  Steigleitungen  und  Abzweigleitungen.  Die Probenahmestellen sollten gerade Luft-
leitungsabschnitte  und  Luftleitungen  mit  sich andernder Richtung  oder Anschlussen umfassen. Im  ubrigen Teil 

der Anlage  liefern Filter oder Befeuchter normalerweise gute Hinweise auf  den Reinigungsbedarf. 

Inspektionen  bezuglich der Sauberkeit  der Anlage  sollten auch  andere Anlagenteile  berucksichtigen, wie in 

6.2.1 beschrieben, insbesondere in Bezug  auf  kritische Bauteile  wie  beispielsweise Filter und  Nassbereiche. 

6.2.3  Verfahren zur  Bewertung  der  Staubansammlung  

Zum Bewerten der Sauberkeit  von Luftungsanlagen  stehen unterschiedliche Verfahren zur Verfugung.  Die ein-
fachsten Verfahren beruhen auf  der Sichtprufung  der Sauberkeit  der Luftungsanlage  in Kombination  mit  der 

Verwendung einiger spezieller Gerate. Die fortgeschrittenen Verfahren konnen  relativ genaue  Ergebnisse lie-
fern, die mit  vorgegebenen Grenzwerten verglichen werden konnen.  

ANMERKUNG Die unterschiedlichen zur Verfugung  stehenden Verfahren werden in AnhangH  behandelt.  In  AnhangA  

sind die bevorzugten Messverfahren, die fur verschiedene Sauberkeitsqualitatsklassen  sowie fur die Uberprufung  der Sau-

berkeit  nach  der Reinigung  gelten, sowie Grenzwerte angegeben.  

6.3  Reinigungsplan 

Wenn sich aus  der Bewertung  nach 6.2 ein Reinigungsbedarf ergibt,  muss ein Reinigungsplan  erstellt werden. 

Der Reinigungsplan  muss folgende Angaben  enthalten: 

a)  eine Zusammenfassung der Beurteilung,  einschließlich einer Liste der zu reinigenden Anlagen  und  Teile; 

b)  detaillierter Zeitplan  fur die Reinigung; 

c) anzuwendende Reinigungsverfahren; 

d) eine Beschreibung des Zugangs  zu Luftleitungen  und  Anlagenteilen,  die in den Raumen  nicht sichtbar sind 

(Luftleitungen,  zentrale RLT-Gerate); 

e) Liste der zur Reinigung auszubauenden Bauteile und der zu ersetzenden Bauteile (sofern zutreffend);

f) Schutz der Raume,  in denen die Reinigungsausrustung  verwendet wird; 

g) wie und  wann  die sich in den Raumen  aufhaltenden Personen informiert werden (einschließlich Schutz-
maßnahmen  und  Uberlegungen zur Sicherheit); 

h) gegebenenfalls  mikrobiologische Hinweise, einschließlich Hinweise hinsichtlich der Anwendung von Des-
infektionskriterien; 

i) Kriterien, um  einzuschatzen, ob  ein Fachmann auf  dem Gebiet  der Mikrobiologie hinzuzuziehen ist; tech-
nische Daten, einschließlich einer Abschatzung  der vorhandenen Staubvorkommen  und  der vorhandenen 

Verunreinigungen, sowie Zielwerte fur die Sauberkeit  nach  der Reinigung; siehe AnhangA;  

j) Verfahren zur Bewertung  der Sauberkeit  nach der Reinigung.  

AnhangB  enthalt  ein Beispiel fur einen Reinigungsplan.  
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6.4  Reinigungsverfahren 

Reinigungsverfahren mussen so gestaltet  sein, dass der erforderliche Sauberkeitsgrad  erreicht wird, ohne die 

Anlage  zu beschadigen  und  ohne die Gesundheit und  Sicherheit der Gebaudenutzer  sowie die Umwelt  zu beein-
trachtigen.  

7  Bewertung  und Bericht  

7.1  Allgemeines 

Abschnitt 7  bezieht sich auf  die Beluftung  durch Leitungen,  fur Luftungsanlagen.  Kuchenabzugsanlagen  wer-
den in Anhang J  behandelt.  

7.2  Bewertung  der  Reinigung 

Die endgultige  Bewertung  der Reinigung  ist vorzunehmen, nachdem alle  Teile des gereinigten Luftleitungsnet-
zes bzw.  der gereinigten Anlage  als  optisch sauber bewertet wurden. 

In  AnhangA  und  Anhang J  sind die Verfahren und  der Grenzwert fur die Uberprufung  der Sauberkeit  nach  der 

Reinigung  angegeben.  Andere Verfahren durfen freiwillig gewahlt  werden, indem die Beteiligten  einen Reini-
gungsvertrag vereinbaren. 

7.3  Reinigungsbericht  

Der Bericht muss Folgendes umfassen: 

a)  Angaben  des Unternehmens, das die Reinigung  durchfuhrt: 

1) Adresse und  Name; 

2) Name der verantwortlichen Person, die die Reinigung  ausfuhrt; 

3) Datum  von Inspektion,  Reinigung  und  Bewertung.  

b)  Einzelheiten zum Reinigungsgegenstand (Gebaude, Luftungsanlage  usw.): 

4) Anschrift, Name oder sonstige eindeutige Bezeichnung des Gebaudes; 

5) Gebaudeeigentumer bzw.  -verwalter. 

c) Liste der bereitgestellten  Dokumente,  einschließlich Dokumentation  der Produktzertifikate sowie Anlei-
tungen  des Herstellers oder Lieferanten, sofern verfugbar; 

d) Einzelheiten zu den inspizierten Anlagen  einschließlich physischer Beschreibung der gepruften und  gerei-
nigten Anlagen;  

e) Auflistung  der verwendeten Ausrustung:  

f) Bei der Reinigung  angewendete Verfahren und  verwendete Ausrustung  sowie Angaben  zur Beurteilung  

vor und  nach  der Reinigung  (optisch, gemessen): 

6) Ergebnisse der Beurteilung  vor der Reinigung; 

7) Reinigungsbereich (gesamte Anlage/Teil  einer Anlage);  

8) Ergebnisse der Beurteilung  nach  der Reinigung; 
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9) Bilder von jeder definierten Probenahmestelle, vor und  nach  der Reinigung; 

g) Dokumentation  der Verfahren und der Ausrustung;  
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AnhangA 

(informativ) 

Sauberkeitsqualitätsklasse  von Lüftungsanlagen 

A.1  Allgemeines 

AnhangA  gibt  einen Uberblick uber die drei Sauberkeitsqualitatsklassen.  Es ist von wesentlicher Bedeutung,  

bereits bei  der Auslegung  von Anlagen  und  vor allem  bei der Wahl  und  Festlegung  der Bauteile  auf  die Sau-
berkeit  zu achten. Anwendungsbeispiele sind in Abschnitt A.2  angegeben,  spezifischere Anwendungen sind 

im Anhang C,  AnhangD,  Anhang E  und  Anhang F  enthalten.  Siehe Anhang J  fur Sauberkeitsqualitatsklassen  fur 

Kuchenabluftleitungen.  Die folgenden vier wesentlichen, durch samtliche  Bauteile  verursachten Verunreini-
gungen  konnen  die Raumluftqualitat  beeintrachtigen  und  sollten dementsprechend begrenzt werden: 

a)  Schmierolruckstande aus  der Luftleitungsfertigung;  

b)  wahrend der Fertigung und  des Einbaus  angesammelter Staub  oder Schmutz; 

c) wahrend des Betriebs angesammelter Staub;  

d) abgelagerte  Mikroorganismen, besonders, wenn pathogene  Arten vorliegen und  die Bedingungen  fur deren 

Uberleben und  Wachstum wahrend der Lagerung, des Einbaus  und  des Betriebs gunstig  sind. 

A.2  Allgemeine Anwendung 

Die Sauberkeitsqualitatsklassen  werden in Tabelle A.1  festgelegt.  

Tabelle A.1  � Sauberkeitsqualitätsklassen  

Sauberkeits-  

qualitätsklasse  

Beispiele  typischer  Innenräume und Gebäude  

Niedrig  

Raume,  die nicht durchgehend belegt  sind, z. B.  

Lagerraume,  Technikraume  

Mittel  

Buros, Hotels, Restaurants,  Schulen,  Theater, Wohnheime, 

Einkaufsbereiche, Ausstellungsgebaude, Sportstatten,  

allgemeine  Bereiche in Krankenhausern  und  allgemeine  

Arbeitsbereiche in der Industrie 

Hoch 

Laboratorien, Behandlungsbereiche in Krankenhausern,  

hochwertige Buros 

A.3  Empfehlungen zur  Häufigkeit  der  Beurteilung  

Die in Tabelle A.2  angegebenen  Beurteilungshaufigkeiten sollten als  Mindestempfehlungen angesehen werden. 

Je nach  Umgebungsbedingungen,  Tatigkeiten, mechanischen und  menschlichen Einflussen im Gebaude und  

dessen Umgebung  erhoht  sich die Beurteilungshaufigkeit.  

In  den meisten Fallen  sollte eher die Inspektionshaufigkeit festgelegt werden als  die Haufigkeit der Reinigung.  

Die Inspektion  sollte regelmaßig  erfolgen und  die Reinigung  abhangig  von der Inspektion  sein. 
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Tabelle A.2  �  Inspektionsintervalle entsprechend der  Sauberkeitsqualitätsklasse,  in  Monaten 

Qualitätsklasse  

RLT- 

Gerät  

Filtera  Befeuchter Luftleitungen Luftdurchlässe  

Niedrig  24 12 12 48 48 

Mittel  12 12 6 24 24 

Hoch 12 6 6 12 12 

a Filter sollten den Empfehlungen  des Herstellers entsprechend inspiziert und gewartet  werden, wobei diese Intervalle  als  

Mindestwerte gelten.  

Zentrale RLT-Gerate, die mit  Befeuchtungs- oder adiabaten  Kuhlsystemen ausgerustet sind oder in milden und  

feuchten Witterungsbedingungen  eingesetzt werden, sollten mindestens zweimal im Jahr beurteilt  werden, 

unabhangig  davon, wie das Gebaude genutzt  wird. 

A.4  Messungen der  Sauberkeitsqualitätsklasse  in Lüftungsanlagen 

Das in Anhang I  beschriebene Saugprufverfahren wird aus  dem Saugprufverfahren abgeleitet,  wobei 

ein gravimetrisches Ergebnis erzielt wird � fur weitere Einzelheiten zum Europaischen Prufverfahren 

siehe Anhang I.  In  AnhangK  wird ein zusatzliches Prufverfahren fur runde, flachovale  und  rechteckige 

Luftleitungstypen  aus  Blech  angegeben.  

Bei Luftleitungen  mit  Innenauskleidung  oder anderen irregularen, porosen Oberflachen  ist das Saugprufver-
fahren nicht anwendbar.  Andere Verfahren wie das Gelstreifen-Verfahren konnen  angewandt  werden. Es sind 

weitere Arbeiten erforderlich, um  bei diesem Verfahren anzuwendende Grenzwerte festzulegen; es durfen 

allerdings freiwillige Vereinbarungen getroffen werden. 

Um der Sauberkeitsqualitatsklassifizierung  zu entsprechen, sollten Proben Ergebnisse unterhalb  der in 

Tabelle A.3  angegebenen  Grenzwerte erzielt werden. Die Werte in Tabelle A.3  zeigen Grenzwerte, die 

Messungen mit  dem Prufverfahren nach  Anhang I  entsprechen. 

ANMERKUNG Siehe auch  REHVA: Sauberkeit  von Luftungsanlagen  2007, Bild 15  und Bild 16,  zur Illustration  des visu-

ellen  Vergleichs von gemessenen Graden. 

Tabelle A.3  � Sauberkeitsqualitätsklasse  

Sauberkeits-  

qualitäts-  

klasse 

Akzeptabler  

Sauberkeitsgrad  

Zuluftleitung,  Umluft-  

oder  Sekundärluftleitung  

Akzeptabler  

Sauberkeitsgrad  

Abluftleitung  

Abluftleitungsanlagen 

Niedrig  <4,5 g/m2 <9,0 g/m2 <0,3 g/m2 

Mittel  <3,0 g/m2 <9,0 g/m2 <0,3 g/m2 

Hoch <0,6 g/m2 <9,0 g/m2 <0,3 g/m2 

Nach Abschluss der Reinigung  der Luftleitungen  und  anderer relevanter Bauteile  und  Anwendungen der 

Anlage,  sollten alle  Oberflachen sichtbar sauber sein und  den geforderten akzeptablen  Reinigungsgrad 

erfullen  konnen.  

Bei den meisten ublichen  Luftleitungs-Reinigungsarbeiten  ist als  Verfahren zur Bestimmung  des akzeptablen  

Reinigungsgrades das Saugprufverfahren anzuwenden, siehe Anhang I  zu technischen Einzelheiten. 
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ANMERKUNG Es konnen  andere Kriterien auf  freiwilliger Basis vereinbart werden, wie beispielsweise chemische Nor-

men,  z. B.  frei von Chloriden nach  Brandsanierungsarbeiten, frei von Asbestfasern, mikrobiologischen oder radiologischen 

Verunreinigungen. 

A.5  Akzeptabler  Staubansammlungsgrad  bei  neuen Luftleitungen 

Die akzeptable  Staubansammlung  bei neuen  Luftleitungen  definiert die akzeptablen  Sauberkeitsgrade nach  

Ubergabe  vom Errichter an  den Nutzer. In  der Praxis ist damit  die Große  der Verschmutzung gemeint,  die als  

zulassig gilt,  siehe Tabelle A.4.  

Tabelle A.4  � Akzeptabler  Staubansammlungsgrad  bei  neuer Luftleitung  

Sauberkeits-  

qualitäts-  

klasse 

Akzeptabler  

Staubansammlungsgrad  

Zuluft-,  Umluft-  oder  

Sekundärluftleitung  

Akzeptabler  

Staubansammlungsgrad  

Abluftleitung  

Niedrig  <0,9 g/m2 <1,8 g/m2 

Mittel  <0,6 g/m2 <1,8 g/m2 

Hoch <0,3 g/m2 <0,9 g/m2 

17  

� Entwurf � 

Full document details: E DIN EN 15780:2024-03

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15780-2024-03
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15780-2024-03


E DIN EN 15780:2024-03  

prEN  15780:2024  (D) 

AnhangB 

(informativ) 

Beispiel  eines Reinigungsplans für  eine Lüftungsanlage 

B.1  Allgemeines 

In  AnhangB  wird ein Beispiel fur einen Reinigungsplan  fur trockenen Staub  vorgestellt.  Der Reinigungsplan  

wird benotigt,  wenn die Beurteilung  einen Reinigungsbedarf ergibt.  Die in der rechten Spalte  in Tabelle B.1  

aufgelisteten  Aufgaben  sind stets optional, und  es durfen auch  weitere Aufgaben  in den Reinigungsplan  aufge-
nommen werden. 

B.2  Reinigungsplan 

Der Reinigungsplan  erhebt keinen Anspruch auf  Vollstandigkeit, und  es konnen  neue Technologien zur Ver-
fugung  stehen, um  einen akzeptablen  Reinigungsgrad sicherzustellen, siehe Tabelle B.1  und  Tabelle B.2.  Die 

Beispiele der Aufgaben  sind entsprechend der Bewertung  fur jeden Einzelfall  erstellt.  

Tabelle B.1  �Reinigungsplan für  eine Lüftungsanlage 

ARBEIT  ZIEL AUFGABEN 

Reinigung von 

Wärmeaustauschern  

Erreichen des Auslegungs-  

Luftvolumen- und  -  

Warmeaustauschs 

1) Bursten und  Absaugen  

2) Aufbringen einer geeigneten 

chemischen Reinigungslosung  

3) Bursten 

4) Mit  Druckwasser abspulen  

5) Mit  Druckluft  reinigen 

Reinigung von 

Abfluss/Kondensatwanne 

Beseitigen von 

Infektionsherden und  

Nahrstoffen, die eine 

mikrobielle Verunreinigung 

begunstigen  

1) Bursten und  Absaugen  zum Trocknen

2) Aufbringen eines Reinigungsmit-

tels/Desinfektionsprodukts 

3) Bursten 

4) Abspulen  und  Trocknen 

Reinigung der  Ventilatoren  Erreichen des Auslegungs-  

Luftmenge und  einer 

Reduzierung der 

Verschmutzung auf  der 

Abstromseite der Anlage  

1) Bursten und  Absaugen  

2) Aufbringen einer geeigneten 

chemischen Reinigungslosung  

3) Bursten 

4) Abspulen  und  Trocknen 

5) Alle  Flugel  und  das Gehause mit  

Druckluft  reinigen 
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Tabelle B.1  ( fortgesetzt) 

ARBEIT  ZIEL AUFGABEN 

Reinigung der  

Zugangsdeckel 

Vermeiden des Eindringens 

von luftgetragenen  

Verunreinigungen in das 

Luftleitungsnetz  

Metall:  

1) Bursten und  Absaugen  zum Trocknen 

2) Aufbringen eines Reinigungsmit-

tels/Desinfektionsprodukts 

3) Bursten 

4) Abspulen  und  Trocknen 

Mit  porosen Dammstoffen ausgekleidet:  

1) Bursten und  Absaugen  zum Trocknen 

2) Versiegelungsprodukt zum Versiegeln 

der Fasern aufbringen  

Korrosionsschutz-  

behandlung 

Vermeiden der Entstehung 

oder Zunahme von Korrosion 

1) Manuell  bursten 

2) Mechanisch bursten 

3) Vakuumsaugen  des gesamten 

Oxidstaubs  

4) Antikorrosionsprodukt auftragen  

Desinfektion der  Anlage Verringern der mikrobiellen 

Verunreinigung auf  ein 

festgelegtes Niveau. 

Verschmutzung auf  einem 

festgelegten Niveau 

1) Desinfektionsspray oder Gas 

aufbringena  

a Es ist eine sorgfaltige  Risikobeurteilung  erforderlich, um  die Sicherheit des Verfahrens fur Arbeitende, Anlagenbenutzer,  die 

Umgebung und die Anlage selbst nachzuweisen.
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Tabelle B.2  �Reinigungsplan für  eine Klimaanlage  

ARBEIT  ZIEL AUFGABEN 

Reinigung der  Abluftleitungen  Entfernen von Staub,  mikrobiellen 

Verunreinigungen und  

Aufrechterhaltung des 

Wirkungsgrads. 

Stets vom Ende der Luftleitung  

aus  beginnen,  wenn die Anlage  

wahrend des Verlaufs der 

Arbeiten wieder genutzt  wird 

1) Wenn vorhandene Offnungen,  

wie  beispielsweise 

Zugangsdeckel  und  andere 

Offnungen,  nicht ausreichen, 

neue Zugangsdeckel  

anbringen  oder Luftleitungen  

mit  abnehmbaren Abschnitten  

ausstatten,  um  eine Reinigung  

zu ermoglichen 

2) Direkte Vakuumabsaugung  

oder Entfernen mit  anderen 

Mitteln  wie  beispielsweise 

Bursten oder Reinigung  mit  

Druckluft  in Kombination mit  

Luft-/Staub-Absaugung  

Reinigung der  Abluftdurchlässe  Entfernen von Staub,  mikrobiellen 

Verunreinigungen und  

Aufrechterhaltung des 

Wirkungsgrads 

1) Ausbauen,  falls erforderlich 

2) Bursten und  Absaugen  

3) Mit  Druckluft  reinigen 

4) Reinigungs-/Losemittel, falls 

erforderlich, aufbringen  und  

absaugen  

5) Abspulen  und  Trocknen, bei 

Nassverfahren 

6) Einbauen  

Reinigung des zentralen RLT- 

Geräts  

Entfernen von Staub  1) Anwenden des 

Reinigungsprotokolls fur 

Klimaanlagen  

Reinigung der  Luftauslässe  Entfernen von Staub  2) 2) Ausbauen,  falls 

erforderlich 

3) Bursten und  Absaugen  

4) Druckluft  

5) Reinigungs-/Losemittel, falls 

erforderlich, aufbringen  und  

absaugen  

6) Abspulen  und  Trocknen, bei 

Nassverfahren 

7) Einbauen  
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Tabelle B.2  ( fortgesetzt) 

ARBEIT  ZIEL AUFGABEN 

Reinigung der  Zuluftleitungen  Entfernen von Staub,  mikrobiellen 

Verunreinigungen und  

Aufrechterhaltung des 

Wirkungsgrads 

Stets vom Anfang der Luftleitung  

aus  beginnen,  wenn die Anlage  

wahrend des Verlaufs der 

Arbeiten wieder genutzt  wird 

1) Wenn vorhandene Offnungen,  

wie beispielsweise 

Zugangsdeckel  und  andere 

Offnungen, nicht ausreichen, 

neue Zugangsdeckel  

anbringen  oder Luftleitungen  

mit  abnehmbaren Abschnitten  

ausstatten,  um  eine Reinigung  

zu ermoglichen 

2) Direkte Vakuumabsaugung  

oder Entfernen mit  anderen 

Mitteln  wie  beispielsweise 

Bursten oder Reinigung  mit  

Druckluft  in Kombination  mit  

Luft-/Staub-Absaugung  

Überprüfung  des 

Reinigungsergebnisses 

Bestatigung,  dass das erwartete 

Ergebnis erreicht worden ist,  und  

um  den Zustand der Anlage  in 

Bezug  auf  die Sauberkeit  zu 

protokollieren 

Es ist  zu uberprufen, dass der 

akzeptable  Reinigungsgrad 

erreicht wurde, durch 

1) Sichtprufung  

2) Saugprufung,  um  den 

gemessenen Grad zu 

bestatigen  
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AnhangC 

(informativ) 

Zentrale  raumlufttechnische Geräte�  Besondere Hinweise 

C.1  Allgemeines 

Bei der Herstellung und  der Ausfuhrung sollte besonders auf  folgende Aspekte geachtet werden: 

a)  vollstandige Reinigung  vor Versand; 

b)  Abdichtung  des zentralen  RLT-Gerats  vor dessen Transport und  Lagerung in  einer solchen Weise, dass eine 

Verunreinigung vermieden wird; 

c) Einheiten wahrend des Einbaus  in einer solchen Weise schutzen, dass eine Verunreinigung vermieden 

wird; 

d) Inspektion  und,  falls erforderlich, Reinigung  nach Einbau.  

C.2  Empfehlungen für  sämtliche  Sauberkeitsqualitätsklassen  

Gehause, einschließlich Zugangsmoglichkeiten/Zugangsturen 

EN1886 enthalt  Anforderungen an  die Gehause von zentralen RLT-Geraten,  wobei auch  Hygiene und Sauber-
keitsaspekte  berucksichtigt  sind, darunter: 

a)  Konstruktionsmerkmale  und  Werkstoffe; 

b)  Zugangsmoglichkeiten zu samtlichen  Bauteilen  zu Reinigungs- und  Wartungszwecken; 

c) Schutz der Bauteile  gegen Witterungseinflusse. 

Das Eindringen von ungefilterter Luft durch das Gehause kann  hygienische Probleme hervorrufen. Es werden 

mindestens die Dichtigkeitsklassen in EN1886 empfohlen. Alle  Bauteile  des RLT-Gerats  mussen fur die Reini-
gung  und  Wartung  zuganglich  sein. 

Filter 

Die in AnhangD  angegebenen  Empfehlungen  gelten auch  fur Filter und Filterabschnitte in zentralen 

RLT-Geraten.  

Befeuchter 

Die in Anhang E  angegebenen  Empfehlungen  gelten auch  fur Befeuchter und  Befeuchterabschnitte in zentralen 

RLT-Geraten.  

Luftheizung und  Kuhler  

EN13053 enthalt  Empfehlungen  fur und  Anforderungen an  Erwarmer und  Kuhler  in zentralen RLT-Geraten,  

darunter: 

a)  Konstruktionsmerkmale  der Warmeaustauscher, einschließlich der maximal  empfohlenen Lamellentiefe  

und  des Mindestabstands  zwischen den Lamellen;  

22  

� Entwurf � 

Full document details: E DIN EN 15780:2024-03

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15780-2024-03
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15780-2024-03


E DIN EN 15780:2024-03  

prEN  15780:2024  (D)  

b)  besondere Anforderungen an  die Sauberkeit  von zur Entfeuchtung  ausgelegten  Kuhlern,  einschließlich Ein-
bauort,  Werkstoffe und  Zugangsmoglichkeiten. 

Wenn die Inspektion  einen Reinigungsbedarf ergibt,  werden die Oberflachen des Warmeaustauschers entspre-
chend der Anleitung  gereinigt. Ist  keine Anleitung  vorhanden, sind vorzugsweise Trockenreinigungsverfahren 

anzuwenden, wie  beispielsweise Absaugen  oder Reinigung  mit  Druckluft.  Das Ergebnis der Reinigung  kann  

entweder durch Sichtprufung  oder, sofern zweckmaßig,  durch Uberprufung  des Druckabfalls  am  Warmeaus-
tauscher bei Betriebsluftstrom bewertet  werden. 

Fur Kuhlerabschnitte gelten die gleichen Anforderungen an  die Ableitung  von Feuchtigkeit,  die Reinigung,  die 

Werkstoffe und  die Desinfektion wie fur Befeuchter, siehe Anhang E.  

Schalldampfer 

Siehe EN13053. 

Lage und  Reinigung  der Ventilatoren, einschließlich der Ventilatormotoren 

Die Lage der Ventilatoren im zentralen  RLT-Gerat  ist zur Aufrechterhaltung geeigneter Druckbedingungen 

wichtig,  damit  die Gefahr des Austretens verunreinigter Luft vermieden wird. Dies ist besonders bei Geraten 

von Bedeutung,  bei denen Partikel  und Gase im Warmeruckgewinnungsabschnitt ubertragen werden konnen.  

Die Ventilatoren und  Ventilatormotoren werden mit  Trockenreinigungsverfahren gereinigt: Bursten, Absaugen  

oder Verwenden von Druckluft.  

Gerate fur hohere Sauberkeitsqualitatsklassen  

EN13053 enthalt  zusatzliche Hygieneanforderungen fur zentrale RLT-Gerate  fur spezielle Anwendungen, dar-
unter: 

a)  Zugangsmoglichkeiten zu Reinigungszwecken; 

b)  Oberflachenglatte; 

c) Kontrollfenster und  Beleuchtung;  

d) Entwasserung und  Verhinderung der Kondensatbildung.  

C.3  Inspektionsaspekte 

Es wird empfohlen, die Filter und  Filterabschnitte sowie die Befeuchter und  Befeuchterabschnitte in einer fru-
hen Phase der Anlageninspektion  auf  Sauberkeit  zu kontrollieren, da der Zustand dieser Bauteile  im Allgemei-
nen  ein guter Indikator  fur den Reinigungsbedarf ist,  siehe AnhangD  und  Anhang E.  
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AnhangD 

(informativ) 

Besondere Hinweise für  Filter  in zentralen RLT-Geräten 

Filterverstopfung oder ein schlechter Abscheidegrad, oder beides, hat  einen negativen Einfluss auf  die Quali-
tat  der Raumluft  und  erhoht  den Energieverbrauch der Luftungsanlage.  An  der Bedienungsseite des Filterab-
schnitts sollte sich in der Seitenwand eine Inspektionstur  befinden. Breite und  Hohe der Tur  sollten großer als  

die Außenmaße  der auswechselbaren  Filterbestandteile sein. An  der der Tur zugewandten  Seite und  unmittel-
bar  vor den von vorn zuganglichen Filtern sollte ausreichend freier Raum verbleiben, der beim  Entfernen und  

Auswechseln der Filter ungehinderten Zugriff ermoglicht.  

Der Zustand der Filter und  des Filterabschnitts ist im Allgemeinen  ein guter Indikator  fur den Reinigungsbe-
darf; daher wird empfohlen, zu Beginn  der Inspektion  die Filterqualitat,  den intakten  Einbau  und  die War-
tung  zu beurteilen. Filter sollten zur Reinigung  zentraler RLT-Gerate  entfernt und  vorzugsweise zusammen 

mit  dieser Reinigung  ausgewechselt werden. Nach der Reinigung  zentraler RLT-Gerate sollten die Sauberkeit,  

der Einbau  und  die Funktionsfahigkeit von Filtern uberpruft  werden. Fur weitere Hinweise siehe EN16789-3, 

EN13053 und  EN ISO16890-1. 
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AnhangE 

(informativ) 

Besondere Hinweise für  Anfeuchter in zentralen RLT-Geräten 

Die Sauberkeit  von Befeuchtern und  zugehorigen  Abschnitten  des zentralen RLT-Gerats  oder der Luftleitung  

ist fur eine gute Hygiene von entscheidender Bedeutung,  weil das standige  Vorhandensein von Feuchtigkeit 

das mikrobiologische Wachstum  stark  fordert. Der Zustand der Befeuchter ist ein guter Indikator  fur den Rei-
nigungsbedarf; daher sollten die Befeuchter in einer fruhen Phase der Inspektion  uberpruft  werden. 

Fur Befeuchter fur normale  Anwendungen gelten die Anforderungen und  Empfehlungen  nach  EN13053. Dazu 

gehort: 

a)  Wahl  der Werkstoffe; 

b)  Luftfilterung in beide Richtungen; 

c) Grenzwerte fur die Bakterienkonzentration;  

d) Wasserbehandlung; 

e) Uberlauf; 

f) Verwendung von Desinfektionsmitteln; 

g)  Vorkehrungen zur Vermeidung von Tropfenbildung; 

h) Oberflachenausfuhrung des Befeuchtergehauses; 

i) Inspektion  und Wartung,  einschließlich Aufzeichnung. 

Fur zusatzliche Aspekte zu Befeuchtern fur spezielle Anwendungen gilt  EN13053. 
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Anhang F 

(informativ) 

Luftleitungen�  Besondere Einbauhinweise für  Lüftungsanlagen 

F.1  Akzeptabler  Staubansammlungsgrad  bei  neuen Luftleitungen 

Die akzeptable  Staubansammlung  bei neuen  Luftleitungen  definiert die akzeptablen  Sauberkeitsgrade nach 

Ubergabe  vom Errichter an  den Nutzer. In  der Praxis ist damit  die Große  der Verschmutzung gemeint,  die als  

zulassig gilt.  Siehe Tabelle A.4.  

Da Baustellen  zwangslaufig  staubige  Arbeitsstatten sind, ist es in der Praxis sehr schwierig Luftleitungssys-
teme sauber zu halten.  Wenn festgelegte Sauberkeitsgrade erforderlich sind, kann  es haufig  notwendig sein, 

unmittelbar  vor der Abnahme  eine sorgfaltige  Reinigung  nach  dem Einbau  durchzufuhren, um  die definierten, 

messbaren Sauberkeitsgrade zu erreichen. 

F.2  Schutz,  Lieferung  und Einbau  (PDI) 

F.2.1  Allgemeines 

Im  Tabelle F.1  und  Tabelle F.2  sind Leitlinien in Bezug  auf  die Vorbereitung und  den Schutz  von Luftleitungen  

wahrend der Herstellung und  des Einbaus  angegeben,  in der Absicht die unnotige  Verschmutzung von Luftlei-
tungsanlagen  zu verringern. 

Tabelle F.1  �  Empfehlungen 

PDI-Grad 

Ver- 

packung 

ab  Werk 

Schutz  

während des 

Transports  

Schutz  

während 

der  

Lagerung 

vor  Ort  

Reini- 

gung 

auf  der  

Bau-  

stelle 

Verschlie- 

ßen am  

Einbauort  

Reinigung 

nach dem  

Einbau  

Niedriger  PDI Nein Nein Nein Nein 

Nur Steiglei-

tungen  

Nein 

Mittlerer  PDI Nein Nein Ja Ja Ja 

Nur wenn 

nachweislich 

erforderlich 

Hoher PDI Ja Nein Ja Ja Ja Ja 

Tabelle F.2  �  Orte  

Qualitätsklasse  Beispiele  typischer  Innenräume und Gebäude  

Niedriger PDI  Raume,  die nicht durchgehend belegt  sind, z. B.  Lagerraume,  Technikraume  

Lagerraume  154  

Mittlerer  PDI Buros, Hotels, Restaurants,  Schulen,  Theater, Wohnheime, Einkaufsbereiche, 

Ausstellungsgebaude, Sportstatten,  allgemeine  Bereiche in Krankenhausern  und  

allgemeine  Arbeitsbereiche in der Industrie 

Hoher PDI Laboratorien, Behandlungsbereiche in Krankenhausern,  hochwertige Buros 
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